
           Listen-Nr.:______________ 

 

Antrag auf 
 Erteilung        Verlängerung 

einer Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung 
 
Familienname 

 

Geburtsname 

 

Vorname 

 
Geburtsdatum 

 
Geschlecht (m/w) 

 
Geburtsort 

 
Postleitzahl, Ort 

 
Straße, Hausnummer 

 
 

 

 Taxen  

 Mietwagen   Krankenkraftwagen 

  Personenkraftwagen im Linienverkehr oder bei gewerbsmäßigen Ausflugsfahrten oder Ferienziel-Reisen 
 

  Personenkraftwagen im gebündelten Bedarfsverkehr 
 
  
Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen: 

 Kopie Personalausweis (Vorder- und Rückseite) oder Kopie Reisepass (Vorder- und Rückseite) 

 Kopie Führerschein (Vorder- und Rückseite) 

 erweitertes Führungszeugnis für Behörden nach § 30 a BZRG (Bei der Wohnsitzgemeinde zu beantragen) 

 Nachweis über die geistige und körperliche Eignung gemäß § 11 Abs. 9 FeV i.V.m. Anlage 5 

  Bescheinigung über die ärztliche Untersuchung nach Anlage 5 Nr. 1 FeV 

  Leistungsgutachten (Belastbarkeit, Orientierungs-, Konzentrations-, Aufmerksamkeitsleistung, Reaktionsfähigkeit) nach Anlage 5 Nr.  

 2 FeV (bei Ersterteilung zwingend notwendig; sowie bei Verlängerungen, wenn das 60. Lebensjahr vollendet ist) 

 Nachweis über die Anforderungen an das Sehvermögen gemäß § 12 Abs. 6 FeV i.V.m. Anlage 6 Nr. 2.1 

 Nachweis über die Teilnahme an einer Ausbildung in Erster Hilfe (nur für Krankenkraftwagen) 

 Fachkundenachweis 

 
O.g. Personalangaben werden amtlich bestätigt, die Anschrift ist Hauptwohnsitz des Antragstellers. 
 
Ein erweitertes Führungszeugnis für Behörden nach § 30a BZRG wurde beantragt.  

 

 
Ort, Datum _____________________________________ 

 

 
 
Meldebehörde i.A. _______________________________ 

                                                               (Siegel) 

 
Wenn aus Gründen, die ich zu vertreten habe (z.B. unvollständige Antragsunterlagen) über meinen Antrag nicht innerhalb von einem Jahr nach 
Antragstellung entschieden werden konnte (Aushändigung Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung) ziehe ich meinen Antrag zurück und verzichte 
auf einen rechtsmittelfähigen Bescheid. Mein Antrag gilt als zurückgenommen, wenn der beantragte Führerschein zur Fahrgastbeförderung nicht 
innerhalb eines Jahres nach Antragstellung abgeholt wird. 

 
 
__________________________________        ____________________________________ 
Ort, Datum         (Unterschrift des Antragstellers 
 

 
 


